
Das Bezirksliga-Heimspiel am Sonntag, 10. April 2016

SG I – Türkspor Neckarsulm
um 15.00 Uhr in Kleingartach

SG II – FSV Schwaigern · 13.15 Uhr

11 · 2015/2016Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

Das musste unsere SG erst mal verkraften: Zunächst die nicht un-
bedingt notwendige Heimniederlage gegen Bad Friedrichshall, 
dann die Klatsche in der Nachholpartie in Leingarten. Das tat 
schon weh. Unser Bezirksliga Team musste das erst mal verkraf-
ten.
Die Ursachenforschung begann gleich danach, und hatte sicher 
mit diversen Umständen zu tun. Das sind zum einen die Belastun-
gen der letzten Wochen, die sicher an die Substanz gingen und 
die Alternativen im Kader rar werden ließen.

Dadurch waren und sind dann Ausfälle wegzustecken, die weh 
tun. Aber das Team muss auf sich schauen, dann wird es auch die 
Punkte einsammeln die man noch braucht um sich endgültig im 
Mittelfeld fest zu beißen. So wie jetzt wieder in Roigheim, wobei 
man diesen Dreier nicht überbewerten sollte.
Eine hervorragende Saison spielt bis dato unsere SG II. Es ist 
schnell gelungen eine Einheit auf den Platz zu bringen. Ein Team 
das mit Leidenschaft um den Erfolg kämpft, wenn auch die letzte 
Partie in Stockheim verloren ging. Aber die Einstellung und der 
Siegeswille stimmen positiv. Weiter so!!!

„Tiefschläge und Punkte“



RückBlick
Sonntag, 3. April 2016

SV Roigheim I - SGSK I 
1:4

Direkt nach dem Anspiel  schlug  Spielertrainer George Jakob 
einen langen Ball zu Dennis Weber, welcher die Roigheimer Ab-
wehr stehen ließ und das 1:0 für die SGSK erzielte. Wenig später 
landete ein langer Ball bei Zeren, welcher den zu weit vor seinem 
Tor stehenden Roigheimer Keeper Schweizer mit einem Heber 
überwand und für die 2:0 Führung der Gäste sorgte. Die Roighei-
mer gaben nicht auf und erspielten sich einige Chancen, blieben 
jedoch zunächst im Abschluss zu harmlos. Die letzten 5 Minuten 
der ersten Halbzeit wurden dann noch einmal spannend. Zuerst 
hatten die Roigheimer die Chance auf den Anschluss per Freistoß, 
welcher neben dem Tor landete, danach war es Dennis Weber, der 
aus 16 Metern am Roigheimer Keeper scheiterte. In der 43. Minu-
te gab es dann den verdienten Anschlusstreffer für die Roighei-
mer durch Oliver Fahr. Somit ging man mit einer 1:2 Führung in 
die Pause. In der 2. Halbzeit erhöhten die Hausherren den Druck 
und so gab es zunächst kaum noch Chancen seitens der SGSK zu 
verzeichnen. Die Roigheimer spielten sich immer gut vor das Tor 
der SGSK, jedoch war das Manko der Hausherren immer wieder 
der Abschluss. In der 80. Minute sah man die Roigheimer wieder 
im Angriff, doch diesmal konnte Spielertrainer Jakob den Ball 
weit in die gegnerische Hälfte klären, wo Heidelberger die weit 
aufgerückte Roigheimer Abwehr überlief und die Führung zum 
1:3 ausbaute. Den Schlusspunkt dieses Spiels setzte Selami Zeren 
in der 88. Minute per Fernschuss zum 1:4 Endstand.

Sonntag, 3. April 2016

Spfr Stockheim - SGSK II 
2:0

Die SGSK II reiste stark Ersatzgeschwächt in Stockheim an. Bereits 
in der 5. Minute brachte Tayfun Abas Stockheim mit einem Schuss 
aus 20 Metern mit 1:0 in Führung. Die Gäste zeigten sich unbeein-
druckt vom frühen Rückstand und gestalteten das Spiel weiterhin 
offen. Es gab ein Chancenplus für die Heimelf, welches jedoch 
nicht in Tore umgewandelt werden konnte. Die Angriffe der SGSK 
II wurden nicht konsequent zu Ende gespielt, so dass diese meist 
ohne Torabschluss endeten. Mit 1:0 ging es in die Halbzeitpause. 
In Hälfte zwei hatten die Gastgeber mehr vom Spiel. Man merkte 
der SGSK II die ungewohnte Mannschaftsaufstellung an, dennoch 
ergaben sich Chancen für den Ausgleich, wenn auch nur selten. In 
der 77. Minute baute Stockheim, dem Spielverlauf entsprechend, 
seine Führung auf 2:0 aus, wenn auch etwas glücklich durch ein 
Eigentor. In den letzten Minuten passierte nur noch wenig, so 
blieb es beim 2:0. Die SGSK II bedankt sich bei allen, die an diesem 
Spieltag ausgeholfen haben. B.U.

www.sgsk2000.de



Stettener Fußballgeschichte auf einem Fleck: Zum Heimspiel in Stetten gegen Bad Friedrichshall trafen sich die 
„Altvorderen“ aus historischen Stettener Fußballtagen. Diese fünf Fußballgrößen waren maßgeblich beteiligt 
bei der ersten Meisterschaft des TSV Stetten im Jahre 1973: (von links) Dieter Schuster (wieselflinker Stürmer), 

Gerhard Weissert (kantiger Abwehrrecke), Klaus Bickel (feiner Linksfuß),  Helmut Rüber (Mittelfeldstratege und 
vermutlich Erfinder des Gassenballs) und Torhüter Walter Schmierer (im Tor superstark).

Selami Zeren gelangen gegen Roigheim beim letzten Auswärtsspiel zwei Treffer. Seine Tore und der 4:1 Auswärts-
sieg waren enorm wichtig, um gegenüber den Abstiegsrängen ein kleines Polster schaffen zu können.



Das schnellste Tor in der SG Fußballgeschichte erzielte Dennis Weber. Bereits nach knapp 7 Sekunden bezwang er 
den Roigheimer Torhüter.



Das letzte Heimspiel der SG II gewann diese gegen den 1. FC Lauffen mit 3:1 Toren. Die Torschützen waren (v. links) 
Steffen Walter, Cedric Schlitzke per Elfmeter und Filipe Andrade.

Fleißige Helfer am Rande. Luca Wiesmüller und Leon Schilling waren gegen Friedrichshall verantwortlich dafür, 
die Anzeigentafel auf der Ostseite des Stettener Sportparks zu bedienen. Zweimal mussten die Jungs eine Tafel 

aufhängen. Jeweils allerdings auf der „falschen“ Seite, aus SG Sicht. Bad Friedrichshall gewann 2:0.
 



Nach dem verlorenen Heimspiel gegen Bad Friedrichshall brauchte Spielertrainer George Jakob etwas Trost. Den 
fand er bei seinem Sohn Liam. Wer kann da schon traurig sein, wenn der Nachwuchs auf den Platz kommt.



Nach einer Knieverletzung muss Co-Trainer Marcel Oechsner (rechts) noch zuschauen. Allerdings lässt er es sich 
nicht nehmen, Torhüter Simon Horn vor dem Spiel aufzuwärmen



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Aufwärmen, dehnen, Schuhe binden… . Die SG Spieler vor dem Spiel gegen Bad Friedrichshall auf dem Stettener 
Trainingsplatz (v. links: Maurizio Hönnige, George Jakob, Norman Hönnige und Eric Heidelberger.

Das Nachholspiel unter Flutlicht in Leingarten war ein gebrauchter Abend für die SG. Es gab eine 0:5 Klatsche 
gegen das Spitzenteam aus Großgartach. Mund abputzen und weiter geht’s. Bester Akteur auf dem Platz der SG 

war Linienrichter Miklas Vissering, der fehlerlos seine Fahne bediente.

Mo – Sa ab 18 Uhr oder nach Vereinbarung

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

Cuveé Rot oder Weiss
aber auch Lemberger, Acolon, Riesling… 


